
GEMEINDEZEITUNG
Raach am Hochgebirge

NÖ Hundehaltegesetzes
Lesen Sie alles über die wichtigsten 

Änderungen für die Haltung von 

Hunden ab 1. Juni 2023.12Seite12Seite12 13Seite13Seite13
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Wir sind Teil von CITIES!
Ab sofort steht unseren BürgerInnen die 

CITIES-App kostenlos zur Verfügung.

Jetzt herunterladen und profitieren!
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Liebe Raacherinnen! 
Liebe Raacher!

Haben Sie sich schon die App 

„Cities“ installiert? Unsere Ge-

meinde ist jetzt Teil dieser In-

formationsplattform. Sie er-

halten dort alle Informationen, 

wie Termine, Neuigkeiten, Mül-

lerinnerung, und vieles mehr. 

Der große Vorteil gegenüber 

Gem2go ist, dass jetzt unse-

re Vereine selbständig News 

und Termine eintragen können. Somit sind Sie noch 

schneller informiert! Ein besonderes Zuckerl: Jede 

Registrierung bis Ende August gilt gleichzeitig als 

Los für einen von drei Gutscheinen vom Gasthof 

Diewald in der Höhe von € 50,00.

Ein großes Thema in unserer Gemeinde ist die Was-

serversorgung. Ausgetrocknete Brunnen nach der 

langen Trockenperiode erholen sich langsam wie-

der. Um die Qualität unseres Wassers auch in Zu-

kunft noch gewährleisten zu können, werden wir 

unsere gesamte Wasserversorgungsanlage auf den 

neuesten Stand bringen. Das beinhaltet unter an-

derem Steuerungseinheiten bei der Quelle und bei 

den Hochbehältern, Sanierung von alten Leitungen, 

Objektschutzmaßnahmen bei der Quelle und bei den 

Hochbehältern und neue Pumpen. Natürlich kosten 

diese Maßnahmen viel Geld, aber ich denke, dass wir 

nach der langen trockenen Phase gemerkt haben, 

wie wichtig sauberes Trinkwasser für uns ist.

Cities App
Ab sofort steht unseren BürgerInnen die CITIES-App 

kostenlos zur Verfügung. Die digitale Plattform dient 

als Anlaufstelle für sämtliche Belangen. Lokale Betrie-

be und Vereine profitieren ebenfalls von der Nutzung.

Bushaltestellen
Am 12.04.2023 wurden die Bushaltestellen vom Amt

der NÖ Landesregierung, Abteilung Verkehrsrecht ge-

meinsam mit den RETTER Linien Ges.m.b.H. und der 

STM Gloggnitz überprüft. Dabei wurden Mängel bei 

der Haltestelle Raach Ortsmitte 2 (beim Feuerwehr-

haus) festgestellt:

„Es besteht derzeit eine unzureichend lange staub-
freie Auftrittsfläche auf Hochbord. Diese ist beidseits 
auf eine Länge von zumindest 10 m zu verlängern 
und so auszuführen, dass ein möglichst paralleles 
Anhalten zur Bussteigkante möglich ist.“

Um dem Ortsbild zu entsprechen wird die Herstellung 

mit Pflastersteinen erfolgen.

Wildbachbegehung
Herr Christoph Hauk hat im April die Wildbachbege-

hung für die Gemeinde Raach durchgeführt. Im An-

schluss wurden ca. 30 Grundbesitzer, wo Mängel fest-

gestellt wurden, aufgefordert, diese bis 30.06.2023 zu 

beseitigen bzw. zu beheben.

Photovoltaikanlagen
Die Energiekosten bei der Pumpstation Fuchsgraben-

quelle sind enorm gestiegen. Leider ist beim Standort 

eine Photovoltaikanlage unwirtschaftlich.

Da es mittlerweile Möglichkeiten gibt, die Einspei-

sung von einem anderen Standort durchzuführen,

Aus der Gemeinderatssitzung 
vom 1. Juni 2023
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Ihr Bürgermeister

Thomas Stranz

Ich wünsche Ihnen einen 
erholsamen Sommer!
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wurde ein Angebot für Photovoltaikanlagen für das 

Feuerwehrhaus und der Gemeinde eingeholt. Weitere 

Schritte werden geprüft.

Neue Friedhofsordnung und Friedhofsgebühren
Die Friedhofsordnung und die Friedhofsgebühren wer-

den derzeit überarbeitet. Auf unserem Friedhof gibt es 

keine Möglichkeit für eine Urnenbestattung außer in 

den Erdgräbern. In der neuen Friedhofsordnung wer-

den Urnenstelen/Urnengräber oder auch Baumbestat-

tungen am friedhofseigenen Wald vorgesehen.

NÖ Hundehaltegesetz NEU ab 1.6.2023
Durch die Novelle des NÖ Hundehaltegesetzes, die am 

1. Juni 2023 in Kraft getreten ist, sollen weitere Ge-

fährdungen von Personen durch Hunde möglichst ver-

mieden werden.

Es besteht eine Meldepflicht für alle neu angeschafften 

Hunde, ein verpflichtender „NÖ Hundepass“ sowie eine 

einheitliche Haftpflicht-Versicherung.

Die Vorlage einer Haftpflichtversicherung betrifft ALLE 

Hundehalter. Dazu gibt es eine Übergangsbestimmung 

bis zum 1. Juni 2025. 

Daher haben wir für Hundehalter im Gemeindegebiet 

alle nötigen Informationen dazu, in der Gemeindezei-

tung auf Seite 13, zusammengefasst.

Mountainbikestrecken
Gemeinsam mit den Wiener Alpen und mit Unterstüt-

zung durch Herrn Wolfgang Menzel werden derzeit 

mögliche Mountainbikestrecken ausgearbeitet.

Der geplante Streckenverlauf führt über die Gemeinde-

grenzen hinaus. 

Bei einer Projektvorstellung werden die Grundeigentü-

mer über die Entschädigungen sowie die Versicherung/

Haftung informiert.

Projekt „Anpassung der bestehenden Wasserversor-
gung an den Stand der Technik“

Unsere Wasserversorgungseinrichtungen sollen an den 

Stand der Technik angepasst werden. Dies bedeutet z.B. 

Einbau von Steuerungseinheiten bei der Fuchsgraben-

quelle und beim Hochbehälter Schlagl, Durchflussmes-

ser, Objektschutzmaßnahmen, sowie die Anpassung und 

Einbindung der beiden Abwasserversorgungsanlagen.

Der Auftrag wurde an Büro Rusaplan vergeben.

Beschluss über die Vergabe der Grabungsarbeiten 
für die Stromzuleitung zum Hochbehälter Schlagl
Zum Hochbehälter soll ein Stromanschluss hergestellt 

werden. Dazu soll mittels Kabelpflug eine Verlegung 

entlang der Otterstraße erfolgen. Mit den Grundeigen-

tümern werden Grundbenützungsvereinbarungen ab-

geschlossen.

Der Auftrag wurde an Firma Franz Lackner GmbH ver-

geben.

Beschluss Wasserleitungssanierung inkl. Pumpsta-
tion im Bereich Schlagl Westermayer
Die Straßenbauabteilung hat die Gemeinde informiert, 

dass für 2024 in Schlagl eine Komplettsanierung der 

LH 134 zwischen Verkehrsinsel und Wartenstein 11 

vorgesehen ist. Daher wäre es sinnvoll, die Wasserlei-

tung zwischen Kreuzung und Pumpschacht neu zu er-

richten. Dabei sollen auch die Hausanschlüsse, die An-

bindungsleitungen, der Pumpschacht sowie die Pumpe 

erneuert werden. 

Der Auftrag wurde an das Bauunternehmen Pusiol 

vergeben. 

Beschluss der Wasserabgabenordnung
Aufgrund der enormen Energiekosten für die Pump-

station Fuchsgrabenquelle mussten die Wassergebüh-

ren angepasst werden.

Die neue Wasserabgabenordnung wurde im Vorfeld 

der Abgabenbehörde und der Abteilung Siedlungswas-

serwirtschaft vom Amt der NÖ Landesregierung vor-

gelegt. Es gab keine Beanstandungen.
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Die Änderungen in Kürze:

• Einheitssatz für Wasseranschlussabgabe:
von € 9,00 auf �€12,00

• Bereitstellungsbetrag:   
von € 50,00 auf € 70,00

• Grundgebühr für 1m³ Wasser:
von € 1,40 auf € 1,95

Beschluss über die Subvention „…ein Stück Ferien!“
Die Bezirkshauptmannschaft Neunkirchen bittet die 

Aktion „…ein Stück Ferien!“ zu unterstützen.

Die Gemeinde Raach unterstützt ein Kind in der Höhe 

von € 700,00.

Beschluss über die Abänderung der Beihilfegewäh-
rung zum Besamungszuschuss 

Gemäß § 20 NÖ Tierschutzgesetz im Rahmen der „Ag-

rarischen De-minimis“ Beihilfen – Besamungszuschuss 

werden in Zukunft, zusätzlich zu den bisherigen För-

derungen, auch Mutterkühe ohne gekörten Stier mit

€ 10,00 pro Mutterkuh unterstützt.

Der Zuschuss für Kalbinnen wird gestaffelt und richtet 

sich nach gekörten bzw. nicht gekörten Stier:

Betriebe mit 1-9 Mutterkühe           + 1 Kalbin
Betriebe mit 10-19 Mutterkühe       + 2 Kalbinnen
Betriebe mit 20 Mutterkühen + 3 Kalbinnen

Diese Nachweise sind bei Antragsstellung vorzulegen:

• Rinderbestandsliste lt. AMA Datenbank

• Nachweis des gekörten Stieres inkl. Stammblatt 

aus der AMA Datenbank

Gratulationen
SPÖ gratuliert  

Herrn Kurt Maierhofer 

 zum 75. Geburtstag
am 18.12.2022 

Fo
to

s: 
© 

SP
Ö 

Ra
ac

h,
 V

P 
Ra

ac
h

Gratulationen

VP Raach und SPÖ gratulieren
Frau Theresia Kobermann

zum 70. Geburtstag 
am 06.06.1953
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Foto: © Gemeinde Raach

VP und SPÖ gratulieren  
Frau Rosa Gigler 

zum 70. Geburtstag
am 16.04.1953

VP und SPÖ gratulieren  
Frau Anna Hartl 

 zum 70. Geburtstag
am 02.05.2023 

VP und SPÖ gratulieren  

Die  SPÖ Raach gedenkt Ihrem verstorbenen Freund Fritz Pul-

pan, der am 09.04.2023 viel zu früh im 75. Lebensjahr verstor-

ben ist. Er hat für die SPÖ Raach jahrelang die Parteizeitung 

„Neues aus Raach“ und den SPÖ Kalender gestaltet. Darüber 

hinaus hat er im Gemeinderat unter anderem als Prüfungsaus-

schussobmann gewirkt und er hat im ehemaligen Dorferneue-

rungs- und Fremdenverkehrsverein für die Wanderwege sehr 

viel Zeit investiert. Noch der Großteil der Wegebeschreibungen 

in unserer jetzigen Wanderkarte stammen von Fritz Pulpan.

Seine liebenswerte Art, seine große Hilfsbereitschaft und sein 

Sinn für Humor werden uns sehr fehlen.

Nachruf Fritz Pulpan

Sterbefälle
Maria Aigner verstorben am 29.03.2023 im 92. Lebensjahr (02.04.1931)

Fritz Pulpan verstorben am 09.04.2023 im 75. Lebensjahr

Josef Gras verstorben am 26.04.2023 im 89. Lebensjahr (29.03.1935)

Johannes Dammelhart verstorben am 28.04.2023 im 67. Lebensjahr (27.10.1956)

Wir werden Ihm 
stets ein ehrendes 
Andenken 
bewahren.
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Der neue Obmann Michael Schedl organisierte heuer 

nach längerer Coronapause wieder eine Osterhasen-

party im Partykeller des Gasthofs Diewald. Beim Bäl-

le-Schätzspiel gab es viele tolle Preise zu gewinnen. 

Die zahlreichen Gäste feierten bis in die späten Mor-

genstunden.

Ob groß oder klein und alle top motiviert - als Drauf-

gabe noch ein strahlend schöner Frühlingstag – das 

war die Flurreinigung 2023. 

In mehreren Gruppen aufgeteilt, machten sich die 

Müllsammeltrupps auf, um das Gemeindegebiet von 

Müll zu befreien. Leider gibt es immer noch viele 

Menschen, die achtlos ihren Abfall wegwerfen. Auch 

bewusst in der Natur abgelagerter Unrat musste 

weggeräumt werden.

Die Gemeinde Raach am Hochgebirge bedankte sich 

bei allen freiwilligen Helferinnen und Helfern mit 

einem Mittagessen im Gasthaus Diewald. Ein beson-

deres Dankeschön vor allem den Kindern!

Unsere Gesunde Gemeinde Arbeitskreisleiterin Frau 

Jutta Saam konnte zum Vortrag von Frau Dr. Sabi-

ne Pfalzer, Fachärztin für Physikalische Medizin und 

Rehabilitation im LK Neunkirchen viele interessierte 

Bürgerinnen und Bürger begrüßen. 

Bewegung tut nicht einfach nur gut, sondern 
ist ein hochwirksames Medikament! 

Regelmäßige Bewegung ist neben einer ausgewoge-

nen Ernährung ein wesentlicher Faktor für die Erhal-

tung unserer Gesundheit. Es ist mittlerweile wissen-

schaftlich erwiesen, dass Bewegung mithelfen kann, 

zahlreiche chronische Erkrankungen vorzubeugen. 

Wie viel Bewegung und welche Bewegung dabei ge-

sundheitswirksam ist, wurde in diesem Vortrag an-

schaulich vermittelt. 

Bewegung senkt den Blutdruck, reduziert das Gewicht 

und die Blutfette, minimiert das Krebsrisiko, schützt 

vor Herzinfarkt und vieles mehr. Kein anderes Medi-

kament verfügt über ein so breitbandiges und hoch-

effizientes Wirkungsspektrum.

Frau Dr. Pfalzer nahm sich auch nach dem Vortrag 

noch Zeit um die eine oder andere Frage zu beant-

worten.

Osterhasenparty des 
Sportvereins Raach

Fachvortrag 
„Medikament – Bewegung“

Flurreinigung

Fo
to

s: 
© 

 SV
 R

aa
ch

,  G
em

ei
nd

e 
Ra

ac
h



Berichte

Seite 7 GEMEINDEZEITUNG 

Am Donnerstag, den 11. Mai 2023 wurde die Küche 

vom Gasthaus Diewald in Beschlag genommen. Die 

kleinen Bäckerinnen und Bäcker haben mit viel Spaß, 

unter Anleitung von Barbara Stranz (die auch Kekse 

und Muffins vorbereitet hatte) und Maria Kampichler, 

tolle Köstlichkeiten gezaubert. Auch kleine Blumen-

sträuße wurden gesteckt und selbstausgeschnittene 

Kartonherzen bemalt, beschriftet und mit Glitzer be-

klebt. Danke an Beate, Tini, Evi, Jutta und Ilse für die 

Unterstützung! 

Im Anschluss wurden an alle Mamas und Omas die 

Köstlichkeiten, Blumen und Herzen gemeinsam über-

geben. Vielen Dank an das Gasthaus Diewald, sowie 

an Ilse Dominik, die wieder die Organisation und 

Durchführung übernommen hat sowie an Obmann 

der VP Raach, Herrn Vizebgm. Reinhard Kampichler 

für die finanzielle Unterstützung.

Traditionell findet am 1. Mai in Raach am Hochgebir-

ge der „Schützenwandertag“ statt.

Die Wanderung führte von Schlagl zum Kummerbau-

erstadl und von dort weiter auf den Ottergipfel. Bei 

der Stranz-Hütte warteten schon Würstel aus dem 

Kessel, frisches Brot, Aufstriche und Getränke auf die 

hungrigen Wanderer. Für die musikalische Umrah-

mung sorgte das Kaghofer-Angerler-Duo. 

Im Rahmen des Kreativ-Unterrichts bauten die Schü-

lerinnen und Schüler der 4b der Mittelschule Kirch-

berg am Wechsel Vogelhotels. Diese wurden an die 

Heimatgemeinden der Schülerinnen und Schüler ver-

teilt. Am 11. Mai bekam unsere Gemeinde 5 Vogel-

häuschen von Schüler Jakob Stranz und Klassenvor-

stand Michaela Moser überreicht. Vielen herzlichen 

Dank dafür!

Schützenwandertag Vogelhotels der SchülerInnen 
der MS Kirchberg a. Wechsel
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Muttertagsbacken 
der VP Raach
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Die ehemaligen Pfarren Gloggnitz, Klamm, Kranich-

berg, Prigglitz, Raach und Schottwien bleiben als Teil-

gemeinden erhalten und bilden seit 1. Mai zusammen 

die Pfarre Gloggnitz. Das wurde am Dreifaltigkeits-

sonntag, dem 4. Juni, mit einem Startfest gefeiert.

Den Festgottesdienst in der Pfarrkirche Christkönig in 

Gloggnitz feierte Kardinal Christoph Schönborn mit 

den Gläubigen aller Gemeinden. Auch die Bürger-

meisterinnen und Bürgermeister und Vertreter der 

politischen Gemeinden, sowie Vertreter der zur Pfarre 

gehörenden Feuerwehren waren gekommen. Der Got-

tesdienst wurde von den drei Kirchenchören und zwei 

Musikgruppen unserer Pfarre musikalisch gestaltet. 

Beim Festgottesdienst wurde den Vorständen der bis-

herigen Pfarrgemeinderäte von Kardinal Schönborn ein 

Evangeliar überreicht. Auch das Pfarrteam mit Pfarrer 

Ernst Pankl, Pfarrvikar Friedrich Schauer und Pastoral-

assistent Martin Tanzler wurden in ihr Amt eingesetzt.

Nach dem Gottesdienst ging es fröhlich beim Pfarr-

fest weiter, wo vier Musikkapellen unserer neuen 

Pfarre zum Frühschoppen aufspielten. Bei der Verkös-

tigung und Bewirtung der zahlreichen Gäste klappte 

die Zusammenarbeit der verschiedenen Teilgemein-

den bereits ausgezeichnet. Auch für die Kinder gab es 

ein buntes Programm mit lustigen Spielstationen.
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3 Im Frühling dieses Kindergartenjahres 

machten wir uns auf Spurensuche nach 

interessanten und schmackhaften Kräu-

tern in unserem Naturgarten. Die Kinder 

durften an zwei Vormittagen von der 

Kräuterpädagogin Karin Rozaj in Work-

shops erfahren, welche Vielfalt an gesun-

den Kräutern es zu entdecken gibt, aber 

auch welche Kräuter nicht genießbar sind. 

Der Elternbeirat und die Gemeinde über-

nahmen die Kosten für die beiden Work-

shops. Im Namen der Kinder ein herzliches 

Dankeschön dafür!

Es entwickelten sich viele spannende Ge-

spräche mit den Kindern aber auch Ideen 

für Geschenke z.B.: ein Weckerl für den 

Vatertag mit Schafgarbe oder Kräutersalz, 

dass beim Sommerfest hergestellt wurde.

Startfest für ein Pfarren 
„Miteinander“ 
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Neben unseren Hochbeeten, die wir fleißig 

bepflanzten, durfte eine Erdäpfelpyramide 

in unserem Garten einziehen. Es war ein 

aufregender Vormittag mit Herrn Tröger, 

denn von einem Traktor im Garten des Kin-

dergartens kann nicht jedes Kind erzählen!!
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Zum Höhepunkt unseres Kindergarten-

jahres gehörte unser Sommerfest, welches 

wieder sehr gut besucht war. Die Kinder 

konnten sich bei den Spielstationen er-

freuen, aber auch ein reichhaltiges Buffet 

wurde von unserem engagierten Eltern-

beirat organisiert. DANKE!

Wie wünschen Ihnen und Ihren Familien 

einen schönen und erholsamen Sommer, 

mit vielen wunderschönen Erlebnissen!

Ihr Kindergarten-Team

Das Team der Gesunden Gemeinde möchte eine 

Wandergruppe gründen. Das Angebot soll mög-

lichst vielfältig sein, damit alle die Chance haben 

mitzumachen. Wir wollen Jung und Alt einladen

unsere vielen Wege gemeinsam zu erkunden. 

Selbst auf der bekanntesten Runde in der Natur 

findet man doch immer wieder etwas zu Neues 

zu entdecken.

Alle Neuigkeiten zur Wandergruppe sind auf 
der CitiesApp zu finden!

„Nur wo du zu Fuß 
warst, bist du auch 
wirklich gewesen.“

(Johann Wolfgang von Goethe)
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Vom 8. bis 10. Juni fand der alljährliche Heurige un-

serer Feuerwehr im Feuerwehrhaus statt. Am Don-

nerstag durften Mitglieder Ehrenzeichen für langjäh-

rige Feuerwehrmitgliedschaft entgegennehmen, die 

vom Landesabgeordneten des NÖ Landtags Hermann 

Hauer übergeben wurden. Dabei ließen es sich auch 

Bezirksfeuerwehrkommandant LFR Josef Huber, Ab-

schnittsfeuerwehrkommandant BR Thomas Rauch und 

Unterabschnittsfeuerwehrkommandant HBI Michael 

Scherbichler nicht nehmen die zu Ehrenden persönlich 

zu gratulieren. 

• 25-jährige Mitgliedschaft:                           
Franz Rigler und Markus Stranz

• 40-jährige Mitgliedschaft:   
Franz Bauer und Reinhard Kampichler

• 60-jährige Mitgliedschaft:   

Alois Haider und Robert Stranz

Auch im Namen der FF Raach gratuliert das Komman-

do nochmals aufs Herzlichste!

Der Heurige an sich war wieder ein voller Erfolg. Sehr 

viele Besucher ließen es sich nicht entgehen mit Ge-

tränken und Essen ein Beisammensein zu feiern. Auch 

die Kinder hatten mit einer Hüpfburg und einem Kin-

derschminken (nochmals einen großen Dank an Ulrike 

Grabner) ihre große Freude. 

Die Mitglieder der FF Raach danken all den Gästen für 

ihr zahlreiches Kommen und freuen sich bereits nächs-

tes Jahr auf diese Veranstaltung, die wieder vom Fron-

leichnamsdonnerstag bis Samstag stattfinden wird. 

In den vergangenen drei Monaten wurde unsere Feu-

erwehr zu fünf Einsätzen alarmiert. Anfang April kam 

es gegen 3 Uhr früh zu einem Waldbrand in Tratten-

bach, der Dank vieler Einsatzkräfte und guter Arbeit 

schnell niedergeschlagen werden konnte. Am selben 

Tag wurde gegen Mittag noch einmal dorthin alar-

miert, wobei hier wieder schnell Entwarnung gegeben 

werden konnte. Anfang Mai rückten wir um 1 Uhr Früh 

zu einem Wohnhausbrand nach Kirchberg am Wechsel 

aus, wo wir vor allem als Löschwasserlieferanten hel-

fen konnten. 

Mitte Mai wurden wir zu einer LKW-Bergung auf der 

Schlagstraße alarmiert. Mitte Juni erfolgte gegen 2 Uhr 

Früh eine Alarmierung wegen eines möglichen Brand-

alarmes, der sich glücklicherweise als Fehlalarm her-

ausstellte. 

Auch die Ausbildung kam nicht zu kurz, so konnten eine 

wichtige Waldbrandschulung und zwei Gesamt-Übun-

gen durchgeführt werden. Die Bewerbsgruppe übte 

weiterhin fleißig und konnte auch schon bei zwei Be-

werben (Abschnitt Gloggnitz und Bezirk Neunkirchen) 

Bericht Freiweillige Feuerwehr 
2. Quartal 2023

• 25-jährige Mitgliedschaft:                           
Franz Rigler und Markus Stranz

• 40-jährige Mitgliedschaft:   
Franz Bauer und Reinhard Kampichler

• 60-jährige Mitgliedschaft
Alois Haider und Robert Stranz
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mitlaufen und Erfahrung für die wichtigen 71. NÖ Lan-

desbewerbe in Leobersdorf (Bezirk Baden) gewinnen. 

Genauso wie die Bewerbsgruppe übte die Feuerwehrju-

gend fleißig für die Jugendbewerbe und auch sie nah-

men erfolgreich an Abschnitts- und Bezirksbewerben 

teil. Die heurigen Landesbewerbe bzw. das 49. Landes-

treffen der NÖ Feuerwehrjugend findet zwischen 6. und 

9. Juli in Winklarn (Bezirk Amstetten) statt, wobei sich 

die Jugendlichen bestimmt  

auf den einen oder anderen  

Besuch freuen würden.             © NÖLFV  

Pflück mi! 
Kostenfreies Obst in 
Raach am Hochgebirge 

Der Schutz der Artenvielfalt beginnt bei uns selbst. 

Mit der Kampagne „Wir für Bienen“ des Landes und 

der Landwirtschaftskammer NÖ wird der Fokus auf 

die Biodiversität in unserem Bundesland gelegt. Obst-

bäume und Sträucher dienen nicht nur als wichtiger 

Lebensort für unsere Wildbienen, sondern sind gleich-

zeitig auch wichtiges Nahrungsmittel. Mit der Aktion 

„Gelbes Band“ der Kampagne „Wir für Bienen“ kann 

überschüssiges Obst von jedem Gemeindebürger und 

jeder Gemeindebürgerin geerntet werden.

Alle dürfen ernten!
Bäume, die mit dem gelben Band markiert sind, dürfen 

ohne Rücksprache abgeerntet werden. Auch die Ge-

meinde Raach am Hochgebirge, beteiligt sich an der 

Aktion und setzt somit ein Zeichen gegen Lebensmit-

telverschwendung. Machen Sie mit und markieren Ihre 

Obstbäume! Das Band erhalten Sie am Gemeindeamt.

Zeichen gegen Lebensmittelverschwendung
Streuobstwiesen und Obstbäume sind ein wichtiger 

Teil unserer Kulturlandschaft. Die NÖ Bäuerinnen und 

Bauern pflegen derzeit ca. 725.000 Obstbäume mit ver-

schiedensten Sorten und erzeugen damit nicht nur ca. 

30.000 Tonnen Obst, sondern schaffen auch Lebens-

raum für viele Tiere: Die Obstbaum-Blüten bieten z.B. 

Nahrung für zahlreiche Wildbienenarten.

Raach hat Bäume markiert!
Unsere Gemeinde konnte bereits Bäume markieren 

und somit zur Ernte freigeben. Wir laden alle Gemein-

debürger und Gemeindebürgerinnen herzlich dazu ein 

sich am Obst zu bedienen, um somit dem Verrotten 

entgegenzuwirken.

Mitmachen und Obstbäume gewinnen
Jede Gemeinde, die mitmacht nimmt automatisch an 

einem Gewinnspiel teil und kann Obstbäume für die 

eigene Gemeinde gewinnen. 

Mehr unter www.wir-fuer-bienen.at/gelbes-band.

Weitere Anregungen für einen bienenfreundlichen Alltag 

erhalten Sie auf der Website www.wir-fuer-bienen.at. 

Weitere Informationen erhalten Sie bei der Ener-

gie- und Umweltagentur des Landes NÖ unter der 

Telefonnummer 02742 219 19 oder unter:  

office@wir-fuer-bienen.at, www.wir-fuer-bienen.at
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Ab sofort steht unseren BürgerInnen die CITIES-
App kostenlos zur Verfügung. Die digitale Platt-
form dient als Anlaufstelle für sämtliche Belangen. 
Lokale Betriebe und Vereine profitieren ebenfalls 
von der Nutzung. Eine App, die verbindet und Vor-
teile für alle Beteiligten bringt. 

Mit nur einem Klick zur richtigen Stelle
Dir versperrt ein umgefallener Baum den Weg? Du 

hast eine beschmierte Hauswand entdeckt? Dein Kel-

ler muss ausgepumpt werden? Welches Anliegen du 

auch immer hast, teile es via CITIES-App mit und es er-

reicht zu 100% die dafür zuständige Gemeindestelle. 

Zudem gelangst du mit nur einem Klick zu allen wich-

tigen Ansprechpersonen der Gemeinde und kannst 

benötigte Formulare einfach in deinem Mobiltelefon 

öffnen oder herunterladen.

Alle Infos & Events auf einen Blick
Die App informiert über Geschehnisse in der Gemein-

de. Dabei kannst du selbst entscheiden, welche The-

men für dich wichtig sind und über welche Inhalte 

du am Laufenden gehalten werden möchtest - an-

gefangen bei Müllabfuhrterminen, über Rabatt- und 

Verkaufsaktionen deiner Lieblingsbetriebe bis hin zu 

diversen Veranstaltungen.

Verbinden ist das neue Folgen
Facebook und Instagram folgen, CITIES verbindet - 

innerhalb der App und damit auch außerhalb in der 

realen Welt. Genauer gesagt verbindet die CITIES-App 

BürgerInnen mit ihrer Heimatgemeinde, hiesigen Be-

trieben und Vereinen. Die Nutzung der App ist für 

BürgerInnen völlig kostenlos. Wer möchte, kann sich 

die CITIES-App bereits vor dem offiziellen Start her-

unterladen und sich mit unserer Gemeinde verbinden.

Wir sind Teil von CITIES!

9:41
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Änderung des 
NÖ Hundehaltegesetzes
Der NÖ Landtag hat eine Novelle zum NÖ Hundehal-

tegesetz beschlossen, die mit 1. Juni 2023 in Kraft ge-

treten ist. Durch diese Änderungen sollen die Sicher-

heitsstandards im Zusammenleben zwischen Mensch 

und Hund erhöht werden.

Die wichtigsten Änderungen für die Haltung von 

Hunden ab 1. Juni 2023:

• Meldepflicht für alle ab 1. Juni 2023 neu an-
geschafften Hunde

• Haftpflichtversicherung     
mit einer Mindestversicherungssumme in der Höhe 

von € 725.000 pro Hund für Personen- und Sach-

schäden (gilt auch für Hunde, die bereits gehalten 

werden und ist binnen zwei Jahren vorzulegen)

• Verpflichtender „NÖ Hundepass“    
(allgemeine Sachkunde)    

Die allgemeine Sachkunde für alle Hunde umfasst: 

a) eine einstündige Information durch eine:n Tier-

arzt:in      

b) eine zweistündige Information durch eine fach-

kundige Person

Für Hunde mit erhöhtem Gefährdungspotential ist 

zusätzlich eine erweiterte Sachkunde mit dem be-

treffenden Hund bei einer speziell geschulten Per-

son im Ausmaß von zehn Stunden zu absolvieren.

• Festlegung einer neuen Obergrenze zur Haltung 

von Hunden (5 Hunde) in einem Haushalt!

Weitere Informationen finden Sie auch auf der Home-

page der Nö Landesregierung unter www.noe.gv.at/

noe/Tierschutz/Hundehaltegesetz.html 

Was müssen Sie am Gemeindeamt vorlegen,   

wenn Sie ab 1. Juni 2023 einen Hund anmelden:

1.  Anmeldeformulare
Diese erhalten Sie am Gemeindeamt oder als Down-

load unter: https://www.raach.at/Buergerservice/

Formulare_Informatioen

2.  Impfpass des Hundes

3.  Nachweis der erforderlichen Sachkunde:
a) für alle Hunde die allgemeine Sachkunde  

(Bestätigung – „NÖ Hundepass“) und

b) zusätzlich für Hunde mit erhöhtem Gefähr-

dungspotential die erweiterte Sachkunde zur 

Haltung dieser Hunde

4. Nachweis einer ausreichenden Haftpflichtver-
sicherung mit einer Mindestversicherungssumme in 

der Höhe von € 725.000 pro Hund für Personen- und 

Sachschäden

5.  Im Fall des Haltens von Hunden gemäß § 2 (Hun-
de mit erhöhtem Gefährdungspotential) ist die 

größen- und lagemäßige Beschreibung der Liegen-

schaft samt Einfriedungen des Gebäudes, in dem der 

Hund gehalten wird, erforderlich.

Hinweis:
Für vor dem 1. Juni 2023 bereits angemeldete Hun-

de muss der Nachweis für die Haftpflichtversiche-

rung bis spätestens Juni 2025 erbracht werden.
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Unsere Bauern vor den Vorhang!

Familie Zodl

Unsere Bauern vor den Vorhang! 

Unser landwirtschaftlicher Betrieb besteht seit dem 

Jahr 1860 und wurde immer als Familienbetrieb ge-

führt. Dazu gehören ich, Hannes Zodl, meine Frau Ka-

tharina, unsere zwei Söhne Johannes und Matthias 

und meinen Eltern, Johann und Johanna Zodl, welche 

den Betrieb bis Dezember 2020 als Mutterkuhbetrieb 

geführt haben. 

Jänner 2021 habe wir dann den Betrieb übernommen 

und schrittweise auf Ochsen- und Kalbinnenmast um-

gestellt. Im Frühjahr 2021 haben die Arbeiten für den 

neuen Laufstall begonnen, welcher die Standards für 

AMA-Gütesiegel und „Mehr Tierwohl“ voll erfüllt. Zeit-

gleich haben wir den alten Stall umgebaut, dieser dient 

nun zur Kälberaufzucht. Die Fertigstellung war im Sep-

tember 2021 und der neue Stall, für ca. 45 Stück Mast-

vieh konnte bezogen werden.

Unsere Rinder genießen nicht nur den neuen Stall, son-

dern auch im Sommer die herrlichen Weiden rund um 

unseren Hof. Das AMA-Gütesiegel ist in vielen Punkten

strenger als die gesetzlichen Vorlagen:    

Trägt Fleisch das rot-weiß-rote AMA-Gütesiegel haben 

die Tiere ihr gesamtes Leben in Österreich verbracht, sie 

wurden also hier geboren, gemästet, geschlachtet und 

zerlegt.

Unsere Rinder werden über die Erzeugergemeinschaft 

Gut Streitdorf, die sogenannte Rinderbörse, vermarktet 

und stehen dann dem Endverbraucher im Handel zur 

Verfügung. 

Wir bewirtschaften auch unseren Wald, aus welchen 

Brennholz und Hackschnitzel, zum Teil auch für das 

Heizwerk in Raach, kommen.
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Grillrezept
Passend zum bevorstehenden Sommer und zur Grillsaison, 
kommen von uns ein paar Tipps zum Grillen eines guten 
Rindfleisches.

• Perfekt zum Grillen sind Rumpsteak (Beiried), Filet und 

Hüftsteak oder Rib-Eye (Rostbraten).

• Wenn man seine Wahl getroffen hat, dann gibt es eine 

einfache Faustregel: Je dicker das Steak, desto länger 

müsst ihr es auf dem heißen Bereich des Grills braten. Ein 

Zentimeter Dicke bedeutet 1-2 Minuten pro Seite. 
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Unsere Bauern vor den Vorhang! 

Grillrezept

• Zum Würzen verwenden wir meist nur Salz, andere Gewürze z.B. Pfeffer können schnell   

verbrennen und den Geschmack verfälschen. 

• Wichtig ist auch, dass der Grill genug Hitze hat, damit das Fleisch auch schön saftig bleibt. 

• Wenn das Steak fertig ist und die gewünschte Garstufe erreicht hat,     

verfeinern wir unser Rindfleisch gerne noch mit selbstgemachter      

Bärlauch- oder Kräuterbutter.

Viel Spaß beim Grillen!

Wenn das Steak fertig ist und die gewünschte Garstufe erreicht hat,     

verfeinern wir unser Rindfleisch gerne noch mit selbstgemachter      Familie Zodl 
Egg 21
2640 Raach a. Hochgeb.

Nach längerer, Corona bedingten Pause, wird die SPÖ 

Raach wieder einen Ausflug durchführen. Termin ist 

der 02.09.2023. Das Ziel wird die Steiermark Schau 

2023 unter dem Titel „Vielfalt des Lebens“ und die 

Tierwelt Herberstein sein. Anmeldungen bei Johann 
Wernhart, +43 681 8139 0157.

Feldmesse bei der 
Schanzkapelle 
am 27.08.2023 um 10.00 Uhr 

Vorankündigung SPÖ Ausflug

Impressum
Herausgeber, Eigentümer und Verleger: Gemeinde Raach am Hochgebirge, Raach 39 , 2640 Raach am Hochgebirge
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm Dipl.-Ing. Thomas Stranz und GGR Ing. Johann Wernhart
Satz: Petra Friedl
Titelfoto: Ulrike Grabner
Druck: Feilhauer Druck e.U., Seebensteinerstraße 1, 2620 Neunkirchen

VP Wandertag
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Wochenend- und Feiertagsdienstplan der Ärzte

Ordinationsbetrieb ist von 
08:00 bis 14:00.

Außerhalb dieser Zeiten 
wenden Sie sich telefonisch 
an die Gesundheitshotline 

1450. In lebensbedrohenden 
Situationen an die Rettung 
144 und in der Nacht von 

19:00 bis 7:00 Uhr an den NÖ 
Ärztedienst 141.
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Sa, 08.07.2023 •

So, 09.07.2023 •

Sa, 15.07.2023 •

So, 16.07.2023 •

Sa, 22.07.2023 •

So, 23.07.2023 •

Sa, 29.07.2023 •

So, 30.07.2023 •

Sa, 05.08.2023 •

So, 06.08.2023 •

Sa, 12.08.2023 • •

So, 13.08.2023 • •

Di, 15.08.2023 •

Sa, 19.08.2023 • 

So, 20.08.2023 •

Sa, 26.08.2023 •

So, 27.08.2023 •

Sa, 02.09.2023 •

So, 03.09.2023 •

Sa, 09.09.2023 • •

Sa, 10.09.2023 • •

Sa, 16.09.2023 •

So, 17.09.2023 •

Sa, 23.09.2023 •

So, 24.09.2023 •

Sa, 30.09.2023 •

Feuerwehr 122          Polizei 133              Rettung 144


